
 

F u s s b a l l c l u b   E n t f e l d e n 
 

Spielbericht der Junioren Cc 
vom 1. Mai 2010 

__________________________________________________________________________ 
 
 

FC Entfelden Cc  :  FC Niederlenz Ca   2:6  (1:5) 
 
 
Schiedsrichter:  Arber Tupella, 4802 Strengelbach 
 
 
Startaufstellung FC Entfelden 
Simone Cogli 
Lukas Kugler 
Riccardo Conte 
Raphael Riedo 
Lukas Widmer 
Joas Mettler 
Yannick Müller 
Andreas Bicanic 
Özgür Terzi 
Hrvoje Gavranic 
Kevin Rihs 

Ersatzspieler FC Entfelden 
Alex Schenker 
Fabian Rüegger 
Francesco Masi 
 
 
Abwesend 
Günvecan Toprak (Einsatz mit dem Cb 
Simon Lüthi (Einsatz mit dem Cb) 
Alberto Stankovic (verletzt) 
Ron Demaj 
Lukas Schenk (rekonvaleszent) 

  
Torschützen 1. Halbzeit 
02. Min. 0:1 
10. Min. 0:2 
11. Min. 0:3 
13. Min. 0:4 
21. Min. 1:4 Andreas Bicanic 
25. Min. 1:5 

Torschützen 2. Halbzeit 
57. Min. 2:5 Andreas Bicanic 
63. Min. 2:6 
 

  
Bemerkungen 
12. Min. Pfostenschuss Entfelden (Özgür Terzi) 
38. Min. Pfostenschuss Entfelden (Andreas Bicanic) 
 
 

Die Entfelder verschliefen die Startphase  
 
Bereits um 09.15 Uhr besammelten sich die Junioren des FC Entfelden auf dem Fussball-
platz Bächen in Unterentfelden. Bei diesem Spiel gegen den FC Niederlenz konnte man 
wiederum einen Vergleich ziehen, denn in der Herbstmeisterschaft verlor man in Niederlenz 
mit 14:0. Die Entfelder nahmen sich trotzdem viel vor und gingen optimistisch aufs Spielfeld. 
 
Das Spiel war gerade mal zwei Minuten alt und schon hiess es 0:1 für das Gästeteam. 
Schon wieder kassierten die Entfelder in den Startminuten einen Gegentreffer. Die Mann-
schaft reagierte auf den frühen Rückstand und kam in der 9. Minute zu einer hochkarätigen 
Torchance. Andreas Bicanic brachte aber den Ball nicht am Torhüter vorbei. Im Gegenzug 
erhöhten die Niederlenzer das Resultat auf 0:2. Kaum angespielt zappelte der Ball schon 
wieder im Netz der Entfelder und so stand es bereits 0:3. Nur eine Minute später lief der 
Entfelder Özgür Terzi auf der linken Seite durch und kam zum Abschluss und sah seinen 
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Schuss vom Torpfosten abprallen. Im Gegenzug machten es die Gäste besser und bauten 
die Führung auf 0:4 aus und es waren erst dreizehn Minuten gespielt. Nun erwachten die 
Entfelder endlich und kamen besser ins Spiel. In der 21. Minute lancierte das Heimteam 
einen sehenswerten Angriff, den Andreas Bicanic erfolgreich zum 1:4 verwerten konnte. 
Aber nur vier Zeigerumdrehungen später waren wieder die Niederlenzer an der Reihe und 
erhöhten das Resultat auf 1:5. In den restlichen Minuten der ersten Spielhälfte geschah nicht 
mehr viel, ausser in der 38. Minute. Andreas Bicanic versuchte es mit einem Weitschuss und 
hatte Pech, denn der Ball traf nur die Torumrandung. Kurze Zeit später pfiff der gute 
Schiedsrichter zur Pause. 
 
In der Kabine ermutigte der Entfelder Trainer die Mannschaft und machte ihnen klar, dass 
man nicht wieder eine hohe Schlappe einfangen will und jeder bis zum letzten kämpfen soll. 
 
Die Mannschaft nahm die Worte des Trainers zu Herzen, denn die Entfelder Mannschaft war 
in der zweiten Spielhälfte kaum wieder zu erkennen. Jeder einzelne kämpfte und rannte und 
so kamen auch Torchancen zu Stande, die vorerst aber nicht genutzt werden konnten. Man 
machte die Räume enger und damit hatte das Gästeteam offensichtlich Mühe. In der 57. 
Minute wurden die Entfelder für ihre Bemühungen belohnt. Sie lancierten über die rechte 
Seite einen Angriff. Der rechte Aussenstürmer von Entfelden, Hrvoje Gavranic, spielte mit 
einem klugen Pass Andreas Bicanic frei und dieser lies sich nicht zweimal bitten und erzielte 
den Treffer zum 2:5. Nur kurze Zeit später hatten die Entfelder die Chance zum dritten 
Treffer. Joas Mettler spielte den Ball von der rechten Seite in den Strafraum und die Stürmer 
verfehlten den Ball zwei Meter vor der Torlinie nur um Haaresbreite. Das Spiel entwickelte 
sich nun zu einem offenen Schlagabtausch. In der 63. Minute lancierten die Gäste einen 
schnellen Angriff und standen plötzlich alleine vor dem Entfelder Tor. Der Stürmer lies dem 
guten Entfelder Torhüter Simone Cogli keine Chance und erzielte den Treffer zum 2:6. Bis 
zum Ende des Spiels hatten beide Mannschaft noch Torchancen, lies diese aber aus und so 
pfiff der Schiedsrichter beim Stande von 2:6 das Spiel ab. 
 
Abgesehen der Startphase und vor allem mit der zweiten Spielhälfte war der Entfelder 
Trainer mit der Mannschaft zufrieden. 
 


